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Die Herrscher in China haben in der Tat einiges zu 

befürchten. So könnte zum Beispiel deren Staatsterror in 
Tibet gegen die tibetanische Bevölkerung publik werden. Da 
werden unliebsamen tibetanischen Eltern Schulgebühren 
auferlegt und wenn diese nicht gezahlt werden, werden die 
Eltern wegen Verletzung der Schulpflicht belangt und die 
Kinder zwangsweise getrennt. Dort wird - wie in Deutschland 
übrigens seit 1938 auch - Schulzwang angewandt. Der Staat 
beschult zur Not eben mit Gewalt. Hier angeblich zur 
Abwendung von sogenannten Parallelgesellschaften, dort zur 
Abwendung einer Sezession Tibets, als wenn die chinesische 
Herrschaft dort jemals legitim gewesen wäre. Sowohl in China 
wie in Deutschland maßen sich die staatlichen Behörden einen
"staatlichen Erziehungsauftrag" über die Kinder anderer an 
und setzen diesen mit Gewaltandrohung und Gewalt durch. 
Vielleicht kann der Dalai Lama Merkel dazu auch einmal ein 
paar dezente Fragen stellen. Ihren Entschluß in Ehren, den 
Dalai Lama zu empfangen, aber das sozialistische 
Deutschland gleicht doch eher dem kommunistischen China 
als den Werten des buddhistischen Tibets und irgendeinen 
Einsatz für den friedlichen Freiheitskampf der Tibeter gibt es 
nicht. Staaten, auch D, fürchten Sezession. 

Leser-Kommentar zurückziehen 

 Zum Beitrag: China sagt Rechtsstaatsdialog mit Zypries ab 

22.09.2007, 17:49
Das ist jetzt nicht von mir, 

aber fällt mir halt bei all den mächtigen westlichen 
"Volksvertretern" ein: 
 
"So kommt es dann, daß solche Herrscher über ihre wahren 
Kräfte im unklaren sind, und sie ziehen in dem Wahn, sie 
seien groß, wie man ihnen vorredet, unnötige Konflikte herbei 
und führen Kriege, die schließlich eine Gefahr für die ganze 
Welt werden. Sie brechen in ihrem Zorn einen ebenso 
nützlichen wie notwendigen Frieden, den nachher niemand 
wieder zurückgeben kann. Sie vergießen viel Blut, bis 
schließlich ihr eigenes Blut fließt. Sie halten unsichere 
Berichte für zuverlässig. Sie glauben, es sei ebenso 
schimpflich nachzugeben wie besiegt zu werden. Sie halten 
ein System für ewig, das den stärksten Erschütterungen 
ausgesetzt ist, wenn es auf die Spitze getrieben wird. So 
bringen sie ungeheures Unglück über sich und ihre Länder." 
Lucius Annaeus Seneca 
(Von den Wohltaten) 
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 Zum Beitrag: Die Genossen schlagen zurück („Man kann nicht 
einfach zur Tagesordnung übergehen”) 

21.09.2007, 09:41 
 Zum Beitrag: Das Geschäft mit den Zumutungen 

19.09.2007, 21:29 
 Zum Beitrag: Alleingelassen 

18.09.2007, 09:47 
 Zum Beitrag: Befehlsgewalt für die Kanzlerin! (Ungeteilte 

Autorität) 

15.09.2007, 21:30 
 Zum Beitrag: Weg durch die Nordwest-Passage ist frei 

15.09.2007, 18:29 
 Zum Beitrag: Schäuble warnt vor Atom-Anschlag 

15.09.2007, 13:55 
 Zum Beitrag: Eva Herman? Schwamm drüber! 

15.09.2007, 12:21 
 Zum Beitrag: „Teilprivatisierung der Bahn verstößt gegen 

Verfassung” 

12.09.2007, 08:27 
 Zum Beitrag: Intendanten in Champagnerlaune 
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 Zum Beitrag: Wie man aus Kindern Manager macht (Epochale 
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 Zum Beitrag: Wie man aus Kindern Manager macht (Epochale 
Verluste) 

10.09.2007, 21:29 
 Zum Beitrag: Wie man aus Kindern Manager macht (Epochale 

Verluste) 

10.09.2007, 21:15 
 Zum Beitrag: „Reichtum macht unabhängig. Aber auch hässlich” 

09.09.2007, 20:41 
 Zum Beitrag: Mehr Rechtssicherheit für den Internethandel 

06.09.2007, 09:24 
 Zum Beitrag: Erst wenn etwas passiert, glaubt man ihm 
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